
Besprechungen

Reden reden gegeneinander, OV! einmal die SET. 1St das Vertrauen, der Schleıer, dıe Augenlust.
ede WAar, 1St aus der ede fort, S1e sıch Dıie Lust und dıe Zeıt, S1e überlisten das Hıer-
elbst, die Welt 1st nackt, verdammt, se1n.  CC
Dıie Namen tehlen ihr, se1n, W 4s S1e nıcht iSt:  «“ Im hor der zeitgenössiıschen Lyriker des
Als rettender Ausweg bleibt der unauthörlich deutschen Sprachraums dartf Altred Kolleritsch
iInnovatıve Rekurs aut Bılder „Bıld Bıld als überaus ınteressante und selbständige Gestalt
versucht sıch decken, das Nachbild schäbige angesehen werden, weıl seıne wıderständıge Ly-
Wahrheıit“ un!: aut Klang, den melancho- rık auf dıe gängıgen Technıiken erschwerenden
lısch gestimmten Gesang ber Zeıt und Exıstenz Lesens, WI1e Wegftall VO  e} Satzzeichen und
tortzusetzen un! die eıgene Identität 1n der gemäfßigte Kleinschreibung, verzichtet un die
lyrischen Balance halten: „Sıch 7zuwendet das experimentierende Suche ach Seh- un!
Bıld un das Land, die Satze und du“ Denn 11UT Sageweısen des Unsagbaren ın die lyrische Phiılo-
„dıe Augenlust überstrahlt ihn“, den Wanderer: sophie seıner Bılder und Klänge hineinverlegt und
„das Licht reißt die Augen sıch glückseliger ZUuUr!r Diskussion stellt eın asthetisches Stimulans
aub.“ Solcher aub scheıint „Höchste Fiınheit“ Wahrnehmung un:! Nachdenklichkeit.

der Tıtel eines der wichtigsten Gedichte des art [114Il VO Lyrık mehr erwarten”
Bandes VO Kunst un! Leben gewährleisten: Krzywon

DIESEM EFT

[)as Verhältnıs VO Klerikern und Laıen, mMIıt dem sıch auch dıe Oktober beginnende
Bischofssynode befafßt, 1st des Konzıls un:! der Fortschritte 1M Kırchenrecht och nıcht
befriedigend gelöst. WALTER KASPER, Protfessor für Dogmatık der Unıiversıität Tübingen, sucht
Lösungen für dıe Probleme durch eıne vertiefte Rezeption des Konzıls und seines Leitbilds der
Kirche als Communıio.

MICHAEL SCHULTHEIS, stellvertretender Leıter des Flüchtlingsdienstes des Jesuıtenordens 1ın Rom,
o1bt eiınen Überblick ber das Flüchtlingsproblem iın der heutigen Welt Er analysıert dıe Ursachen un
macht deutlich, da dıe Flüchtlinge das siıchtbarste Zeichen einer tiefgreiıftenden Unordnung 1n der
Weltgemeinschaft sınd

Wıe 11C  — aufgefundene Dokumente beweıisen, plante Altred Delp, der 15 September 1987 80 Jahre
alt geworden ware, 1ın den Jahren 1940 un! 1941 eıne philosophisch-theologische Buchreihe. ROMAN
BLEISTEIN erhellt die Hıntergründe un! macht auf dıe zeitkritische Bedeutung dieses Vorhabens
auimerksam.

STEFAN KNOBLOCH, Mitarbeıiter des Seelsorgeamtes Passau, Iragt ach ınn und Zukunft der
Volksmissıon. Er halt ftür notwendig, ber andere Formen miıssıionarıischer Arbeıt nachzudenken,
und entwirft dafür Leitorientierungen.

Der Schweizer Heılıge Nıkolaus VO Flüe 1st VOT 500 Jahren gestorben. Aus diesem Anlaß würdigt
VICTOR CONZEMIUS, Protessor für Kirchengeschichte 1ın Luzern, se1ın Leben un! seıne Bedeutung.
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